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Gemeinsame Resolution - Wuppertal bei Inklusion nicht alleine lassen 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Jung, 

 

die Fraktionen von CDU, SPD, Bündnis 90/DIE GRÜNEN, FDP, DIE LINKE und WfW beantragen, der 
Rat möge am 15. Juli 2013 beschließen: 
 
„Der Rat der Stadt Wuppertal erkennt an, dass Menschen mit Behinderung die volle und wirksame 
Teilhabe an der Gesellschaft und die Einbeziehung in die Gesellschaft zu garantieren ist. In diesem 
Zusammenhang bekennt sich der Rat der Stadt Wuppertal auch zum gemeinsamen Lernen von Kindern 
und Jugendlichen mit und ohne Behinderung. Bei der Umsetzung dieses Zieles tragen alle staatlichen 
Ebenen ihren Teil der Verantwortung. Um die Inklusion zu einem Erfolg führen zu können, appelliert der 
Rat der Stadt Wuppertal auch an die Landesregierung, die mit der Umsetzung der Inklusion 
verbundenen Mehrkosten im Rahmen des in der nordrhein-westfälischen Verfassung verankerten 
Konnexitätsprinzips zu gewährleisten.“ 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Michael Müller       Klaus Jürgen Reese 

- Vorsitzender der CDU-Fraktion -     - Vorsitzender der SPD-Fraktion -  

 

 

 

Peter Vorsteher       Jörn Suika 

- Vorsitzender Bündnis90/DIE GRÜNEN -    - Vorsitzender der FDP-Fraktion - 

 

 

Gerd-Peter Zielezinski      Heribert Stenzel  

- Vorsitzender DIE LINKE -      - Vorsitzender der WfW-Fraktion -  


	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

